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Antrag der AfD-Fraktion zur Tagesordnung bei der nächsten Kreistagssitzung  

 
Errichtung einer landkreiseigenen Atemschutzstrecke und einer Lagerhalle für 
den Katastrophenschutz 

 

Der Kreistag möge beschließen:  

1. Der Landkreis Aichach-Friedberg entschließt sich zum Bau bzw. Erwerb einer Halle zur 
Unterbringung der Atemschutzausbildungsstelle und einer weiteren Halle für den 
Katastrophenschutz. 

2. Die Verwaltung wird mit der Suche nach einer geeigneten Bestandsimmobilie bzw. einem 
geeigneten Grundstück im Landkreises beauftragt.  

3. Hierzu sind zunächst landkreiseigenen Bauten bzw. Grundstücke auf ihre Tauglichkeit zu 
überprüfen; falls keine geeignete landkreiseigene Liegenschaft gefunden wird, soll die 
Verwaltung zusammen mit den Kreisräten und Gemeinden Grundstücke und bestehende 
Hallen zum Erwerb ausfindig machen.  

4. Die Verwaltung wird mit einer Kosten-Nutzen-Analyse der geplanten Anmietung der Halle 
in Mering und möglicher Alternativen (aufgeschlüsselt nach Hallenbau und ggf. 
Grundstückserwerb) beauftragt. 

Begründung:  

Die bisher geplante Anmietung einer noch zu errichtenden Halle in Mering birgt erhebliche 
Nachteile für den Landkreis: 

1. Die geplante Halle in Mering befindet sich in unmittelbarer Nähe und in der 
Hauptwindrichtung zu einem Wohngebiet. Es ist bisher noch nicht geklärt, welche 
immissionsschutzrechtlichen Bestimmungen eingehalten werden müssen. 

2. Da der Landkreis ohnehin plant, nach Ablauf von 20 Jahren eine eigene Halle für die 
Atemschutzstrecke im Landkreis zu errichten, ergibt die teure Anmietung (Mietkosten von 
3,2 Millionen in 10 Jahren) einer noch zu errichtenden Halle in Mering keinen Sinn. Bereits 
nach 10 Jahren wäre die eigene Halle amortisiert und könnte ohne weitere 
Zinsaufwendungen jahrelang weiterbetrieben werden.  

3. Die Errichtung einer Halle auf einem landkreiseigenen Grundstück würde zudem die Pacht 
für ein Grundstück erübrigen. 

Im Sinne des verhältnismäßigen und sinnvollen Einsatzes der Steuermittel bitten wir um 
Zustimmung zu diesem Antrag. 
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